
Meine Lieblingsorte auf der Welt sind … Xiamen, Hongkong und Guangzhou.

Was ich gerne entdeckt h�tte, sind … revolution�re neue Materialien oder Katalysatoren.

Das grçßte Problem, dem Wissenschaftler gegen�berstehen, ist … der Zeitmangel.

Das Spannendste an meiner Forschung ist … die Metallapentalinchemie.

Mein grçßter Erfolg bisher war … die Synthese einer Reihe brandneuer Organometallverbindungen.

Mein Lieblingsautor ist … Louis Cha (Pseudonym: Jin Yong).

Die drei besten Filme aller Zeiten sind … Titanic, Ghost – Nachricht von Sam und Divine Eagle,
Gallant Knight (ein chinesischer Film).

Mein Lieblingsgetr�nk ist … Coca Cola.

Der wichtigste wissenschaftliche Fortschritt der letzten 100 Jahre waren … Computer und Handys. Ich
kann mir ein Leben ohne sie gar nicht vorstellen.

Mein liebstes Forschungsgebiet ist … die Synthesechemie, die mir das Gef�hl gibt, ein Architekt der
Molek�lwelt zu sein.

Drei Personen der Wissenschaftsgeschichte, mit denen ich gerne einen geselligen Abend verbringen
w�rde, sind … Erich H�ckel, Robert Burns Woodward und Sir Isaac Newton.

Ich bin Chemiker geworden, weil … der einzige Lehrer, dem ich als Junge zuhçrte, mein Chemielehrer
war. Aber ich habe die Entscheidung nie bereut.

Meine bisher aufregendste Entdeckung war … Antiaromatizit�t durch das Einf�hren von �ber-
gangsmetallen in Aromatizit�t zu verwandeln.

Meine f�nf Top-Paper:

1. „Stabilizing antiaromatic and strained five-membered
rings by a transition metal“: C. Zhu, S. Li, M. Luo, X.
Zhou, Y. Niu, M. Lin, J. Zhu, Z. Cao, X. Lu, T. Wen, Z.
Xie, P. von R. Schleyer, H. Xia, Nat. Chem. 2013, 5,
698 – 703. (Der Einbau von �bergangsmetalleinheiten
reduziert nicht nur eine erhebliche Ringspannung,
sondern bewirkt auch eine aromatische Stabilisierung.)

2. „Synthesis of Five-Membered Osmacycloallenes and
Conversion into Six-Membered Osmacycloallenes“: T.
Wang, J. Zhu, F. Han, H. Zhang, H. Xia, Angew. Chem.
2013, 125, 13603 – 13606; Angew. Chem. Int. Ed. 2013,
52, 13361 – 13364. (Sehr stabile, ungewçhnliche f�nf-
gliedrige Metallacycloallene wurden unter milden Be-
dingungen erhalten.)

3. „Key Intermediates of Iodine-Mediated Electrophilic
Cyclization: Isolation and Characterization“: T. Wang,
H. Zhang, F. Han, L. Long, Z. Lin, H. Xia, Angew.

Chem. 2013, 125, 9421 – 9425; Angew. Chem. Int. Ed.
2013, 52, 9251 – 9255. (Die Schl�sselintermediate der
Titelreaktion konnten mit Metallabenzolen als Aus-
gangsmaterialien isoliert und charakterisiert werden.)

4. „The Chemistry of Aromatic Osmacycles“: X.-Y. Cao,
Q. Zhao, Z. Lin, H. Xia, Acc. Chem. Res. 2014, 47, 341 –
354. (Diese �bersicht stellt unsere Beitr�ge zu Osma-
arenen vor, wobei der Fokus auf der Synthese, Reak-
tivit�t und Stabilit�t aufgrund von Aromatizit�t und
Phosphoniumsubstituenten liegt.)

5. „Planar Mçbius aromatic pentalenes incorporating 16
and 18 valence electron osmiums“: C. Zhu, M. Luo, Q.
Zhu, P. von R. Schleyer, J. I-C. Wu, X. Lu, H. Xia, Nat.
Commun. 2014, 5, 3265. (Damit wurde der Bereich der
Mçbius-Aromatizit�t erweitert, mit Perspektiven f�r
eine Verallgemeinerung der Chemie planarer Mçbius-
Arene.)
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